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Lommer fiere
un danze
Dreigestirne besuchen
StadtWerke Rösrath

„Was wäre der Karneval in Rös-
rath ohne Euch?“. Mit dieser Fra-
ge eröffnete Jörg Schallenberg,
Prinzenführer des Rösrather Drei-
gestirns der Session 2022/2023,
den Besuch der Dreigestirne im
Kundenzentrum der StadtWerke
Rösrath.
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„Während wir feiern, sorgt eure
letzte Fußgruppe dafür, dass die
Straßen in Hoffnungsthal, Fors-
bach und Rösrath nach den Zügen
wieder sauber sind.“ Und Karne-
valsprinz Olaf I., ein echter Immi,
setzte noch einen drauf: „Nach
dem schrecklichen Hochwasser im
Juli 2021 habt ihr einen tollen Job
gemacht!“
An die gute Tradition anknüpfend,
die durch die Coronapandemie
eine Zwangspause verordnet be-
kam, kamen das Kinder- und das
große Dreigestirn am Donnerstag
vor Weiberfastnacht mit ihrem
Gefolge zu den StadtWerken, um
sich für die Unterstützung zu be-
danken und ein wenig karnevalis-
tische Stimmung in die Hauptstra-
ße 142 zu bringen. Neben ganz
viel guter Laune hatten sie auch
Orden und Prinzenspangen im
Gepäck, mit denen sie nicht nur
den Vorstand der StadtWerke,
Christoph Schmidt, und seine bei-
den Stellvertreter auszeichneten.
Stellvertretend für die StadtWer-
ke-Mitarbeiter, die an Karnevals-
sonntag und Rosenmontag liegen-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

gebliebene Kamelle und Konfetti
einsammeln werden, nahm Bau-
betriebsvorarbeiter Markus Fritzen
die Ehrung entgegen. Erstmals
wurden auch die Mitarbeiterinnen
im Kundenzentrum für ihr Engage-
ment ausgezeichnet. „Wir freuen
uns sehr, dass wir endlich wieder
mit euch Karneval feiern können“,

freute sich Christoph Schmidt. „Als
kommunales Unternehmen, das in
Rösrath fest verwurzelt ist, ist es
für uns eine Selbstverständlichkeit,
Brauchtum aktiv zu unterstützen.
Und da gehört der Karneval ein-
fach dazu.“ Neben einer Spende
für das Kinderdreigestirn hatte
Christoph Schmidt für die kleinen

Tollitäten noch eine Überraschung
parat. Prinz Johann, Bauer Colin
und Prinzessin Halina überreichte
er karnevalistische Lämpchen und
Freibadmünzen.  Bei Berlinern und
erfrischenden Getränken konn-
ten sich die Dreigestirne noch
stärken, bevor es zum nächsten
Auftritt weiterging.
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Schlafstudio Siebertz:
ausgezeichnet als Bettenfachhändler des Jahres 2023!

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

links Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudio Siebertz) - rechts Michael Steinert (SN-Verlag Hamburg)links Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudio Siebertz) - rechts Michael Steinert (SN-Verlag Hamburg)links Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudio Siebertz) - rechts Michael Steinert (SN-Verlag Hamburg)links Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudio Siebertz) - rechts Michael Steinert (SN-Verlag Hamburg)links Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudio Siebertz) - rechts Michael Steinert (SN-Verlag Hamburg)

Kategorie:
Gelungene
Firmenübernahme,
von der
unabhängigen Jury
der HAUSTEX
Hamburg
Mit dieser besonderen Ehrung
wurde erstmalig ein Bettenfach-
geschäft in der Region Rhein-
Berg und Oberberg ausgezeich-
net. Darauf sind wir sehr stolz!
Mit der Firmenübernahme im
April 2022 führen wir das tradi-
tionsreiche Bettenfachgeschäft
Schlafstudio Siebertz mit neu-
em Inhaber fort. Kompetente
Schlafberatung, vorbildlicher
Service und die bewährten Her-
steller werden fortgesetzt. Das
Thema gesunder Schlaf steht
auch weiterhin bei uns an ers-
ter Stelle. Denn guter Schlaf
bedeutet mehr Lebensqualität.

Neuwahlen
Senioren-Union Rösrath
Am 18. Januar wurde bei der Se-
nioren-Union Rösrath die sat-
zungsgemäße Neuwahl des Vor-
standes im neuen Stammhaus der
Union dem Wöllner-Stift, bei Kaf-
fee und Kuchen durchgeführt. Mit
einem ausnehmend guten Besuch
zeigten die Mitglieder der SU ihr
großes Interesse an der Veranstal-
tung. Als Zeichen des Vertrauens in

die Arbeit wählten die Mitglieder
unter der Wahlleitung von Lenn-
art Höring, Geschäftsführer der
CDU RheinBerg, den bisherigen
Vorsitzenden, Peter Schöll, erneut
mit einer Gegenstimme zum neu-
en Vorsitzenden. Einstimmig wur-
de der bisherige Schriftführer,
Mario Tischhäuser, als Stellver-
treter gewählt. Weiter wurden die

Schatzmeisterin, Klara Kuczera,
und die neue Schriftführerin, Anja
Grünhage-Tischhäuser, sowie
der leider erkrankte und nicht
anwesende Mitgliederbeauf-
tragte, Paul Kraus, gewählt.
Ebenfalls neu im Vorstand ist
Frau Angela Naurath als Beisit-
zerin. Auch weiterhin im Vor-
stand sind die Beisitzer W.D.

Thorwarth und Erhard Büscher.
Als sehr schöne Besonderheit
wurde Frau Gabi Mauer für ihre
50-jährige Zugehörigkeit in der
CDU mit der goldenen Nadel und
einer Urkunde geehrt.
Das neue Programm für den Zeit-
raum 2023 wurde von Peter
Schöll mit verschiedenen Aktivi-
täten vorgestellt. (mrs)
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Schattengold
Christian HandelChristian HandelChristian HandelChristian HandelChristian Handel
„Ach wie gut,
dass niemand weiß…“
Drei Dinge muss Farah ihren
Eltern versprechen:
Iss nie etwas, das dir Feen anbie-
ten. Verrate ihnen niemals dei-
nen Namen. Und lass dich auf kei-
nen Fall auf einen Handel mit dem
Dunklen Volk ein. In diesem Som-
mer wird Farah jedes einzelne die-
ser Versprechen brechen.
Mit seiner Neuerzählung des Mär-
chens „Rumpelstilzchen“ entführt

Christian Handel den Leser in ein
Königreich voller Finsternis und
Dämonen. Das ist Fairy-Tale-Fan-
tasy, die schauerlich und wunder-
schön zugleich ist. Ein Genre, wel-
ches ich neu für mich entdeckt
habe und ich kann jedem nur emp-
fehlen, sich auch einmal darauf
einzulassen. Es lohnt sich!

Für Neuentdecker und Liebhaber
der Märchenerzählungen von
Christina Henry.
Christine Brune-Schmidt

Anzeige

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jecke Wiever ließen den
Königsforst beben
„Wiever Klaaf“ die Damensitzung
mit der besonderen Note zum
„Hin- und Zohüre“ hieß es das
erste Mal im Asado im Königs-
forst. Die Grosse Rösrather Kar-
nevals-Gesellschaft von 1970 e.V.
präsentierte das Pendant zum
etablierten Hääre Klaaf.

120 jecke Wiever kamen zum ers-
ten Wiever Klaaf in den Saal des
Restaurants Asado im Königsforst,
um eindrucksvoll unter Beweis zu
stellen, dass auch sie hin- und
zuhören können.

Alle waren fantasievoll kostü-
miert, sodass sich ein buntes Bild
ergab.

Am frühen Sonntagnachmittag
begrüßten die beiden Moderator-
innen Elke Siewert und Monika
Ossege als erstes Harry und Ach-
im. Sie machten den Eisbrecher
und erläuterten dem Publikum,
dass man bei einem Blind-Date
auch reinfallen kann. Der „Jeck
im Rään“ erläuterte uns das Land-
leben in der Eifel und spätestens
bei der Zugabe, stand der Saal
Kopf. Die begeisterten Mädels
empfingen dann ein nicht weni-
ger gut aufgelegtes Rösrather
Dreigestirn mit Prinz Olaf I, Bauer
Matthes und Jungfrau Mathilda,
die mit dem Tambourcorps Schei-
derhöhe einzogen. Den Abschluss

der ersten Abteilung machte Klaus
Rupprecht mit seinem Affen Willi
und führte die stets aufmerksa-
men Rösrather Damen in die wohl
verdiente Pause.

Nach einer Stärkung mit den Spe-
zialitäten des Asados, schaffte es
Annegret vom Wochenmarkt mit
ihrem Klaaf die Wiever in ihren
Bann zu ziehen und sofort wurde
wieder hin- und zugehört. Willi und
Ernst, krönten den Redner*Innen
Reigen als letzte Rednernummer,
holten dann auch die letzten Da-
men von ihren Stühlen.

Alle Künstler durften nicht ohne
Zugabe von der Bühne, von der
sie mit tosendem Applaus und
standing Ovation begleitet wur-
den. Nach dreieinhalb Stunden
konzentriertem Zuhören wurden
die Jeckinnen mit der Band Miljö
belohnt und durften nun mit ein-
stimmen und gemeinsam eine
gelungene Auftaktveranstaltung
gebührend feiern. Das neue For-
mat der Grossen Rösrather Kar-
nevals-Gesellschaft 1970 e.V. für
die jecken Damen ging auf und
geht am Sonntag, 28. Januar 2024
in die zweite Runde.

Reservierungen sind schon jetzt
unter www.grosse-roesrather.de/
veranstaltungen möglich.
(mrs)
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Endlich wieder ein Konzert
Frauenchor Forsbach 1988 e.V.

Frauenchor Forsbach 1988 e.V. Foto: S. EulerFrauenchor Forsbach 1988 e.V. Foto: S. EulerFrauenchor Forsbach 1988 e.V. Foto: S. EulerFrauenchor Forsbach 1988 e.V. Foto: S. EulerFrauenchor Forsbach 1988 e.V. Foto: S. Euler

„Schön ist’s im Winter“ - Konzert
zum Zuhören und Mitsingen war
der Titel, unter dem der Frauen-
chor Forsbach 1988 e.V. sein ers-
tes Konzert nach den Corona-Ein-
schränkungen veranstaltete.
Obwohl der Chor nur noch aus 16
aktiven Sängerinnen besteht, hat-
te Chorleiterin Elvira Goebel ein
abwechslungsreiches Programm
mit Liedern, die sich mit dem The-
ma „Winter“ oder „Frieden“ be-
fassen, zusammengestellt.
Die Sängerinnen eröffneten das
Konzert mit der „Petersburger
Schlittenfahrt“, die auch dem
Konzert den Namen gab. Nach
dem „Andachtsjodler“, einer
Volksweise aus Südtirol, wurde
das Publikum aufgefordert, bei
Liedern wie „Es ist für uns eine Zeit
angekommen“ und „Schneeflöck-
chen, Weißröckchen“ mitzusingen.

Danach folgte ein Block mit Lie-
dern zum Thema „Frieden“, u.a.
„Sehnsucht nach Frieden“ von
Händel, „Ich glaube“ von Udo Jür-
gens und „Dona nobis pacem“ als
Kanon. Den Abschluss bildeten

wieder Winterlieder, z. B. „Im Win-
terwald“ und zusammen mit dem
Publikum „Winter Wonderland“.
Mit den „Irischen Segenswün-
schen“ wurde das Konzert been-
det. Im Anschluss luden die

Sängerinnen noch zum gemütli-
chen Ausklang bei Kaffee und Ku-
chen ein. Neue Sängerinnen sind
herzlich willkommen.
Weitere Infos unter
www.frauenchor-forsbach.de
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„Rösrath alaaf „Rösrath alaaf „Rösrath alaaf „Rösrath alaaf „Rösrath alaaf - dr Zoch kütt!“- dr Zoch kütt!“- dr Zoch kütt!“- dr Zoch kütt!“- dr Zoch kütt!“
Zum letzten Mal unter der Leitung der OGR

Rösrath (ku). Der Vorsitzende der
„Ortgemeinschaft Rösrath“ (OGR),
Frank Kuratle, steht schon richtig

unter Dampf. Er kann es kaum er-
warten: Endlich nach Corona wieder
ein Rosenmontagszug in Rösrath.
Die Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren, doch wie Frank Ku-
ratle etwas wehmütig erklärt:
„Leider der letzte Zug unter der
Leitung der OGR“. Im Frühjahr
werden sich OGR und die Interes-
sengemeinschaft „Gemeinsam für
Rösrath“ (GfR) zusammenschlie-
ßen und damit neue Organisati-
onsstrukturen gründen, um die
Zusammenarbeit zum Wohle der
Stadt und des Brauchtums effizi-
enter zu gestalten. Seit 1991 hat-
te die OGR die Karnevalszüge or-
ganisiert, elf davon unter dem
ehrenamtlichen Vorsitz von Frank
Kuratle. Am 20. Februar wird ab
10 Uhr der 32. Rosenmontagszug
mit den Rösrather Jecken durch
die Stadt ziehen. Die Aufstellung
der Zugteilnehmer erfolgt ab 9
Uhr. Sein Weg führt von der Bei-
enburger Straße über den Sülzt-
alplatz und die Hauptstraße Rich-
tung Bahnhof, wo auch die Zug-
auflösung stattfindet.15 prunkvol-
le Fest- und Mottowagen, über
700 Teilnehmer sowie fünf Musik-

kapellen werden das närrische Volk
begeistern, und selbstverständlich
das schmucke Dreigestirn, das nicht
mit Kamelle geizen wird.
Die Zugaufstellung wird unter:

www.og-roesrath.org/rosenmon-
tagszug bekannt gegeben.
Und dann heißt es für ganz Rösrath
nur noch: Lommer närrisch fiere un
danze!

Der Zugorden der OGR „für öm dr Hals“ symbolisiert den KarnevalszugDer Zugorden der OGR „für öm dr Hals“ symbolisiert den KarnevalszugDer Zugorden der OGR „für öm dr Hals“ symbolisiert den KarnevalszugDer Zugorden der OGR „für öm dr Hals“ symbolisiert den KarnevalszugDer Zugorden der OGR „für öm dr Hals“ symbolisiert den Karnevalszug
mit dem Motto „Lommer fiere un danze“.mit dem Motto „Lommer fiere un danze“.mit dem Motto „Lommer fiere un danze“.mit dem Motto „Lommer fiere un danze“.mit dem Motto „Lommer fiere un danze“.

Wenn dr Zoch kütt is janz Rösrath jeck un doll. Fotos: KurpsWenn dr Zoch kütt is janz Rösrath jeck un doll. Fotos: KurpsWenn dr Zoch kütt is janz Rösrath jeck un doll. Fotos: KurpsWenn dr Zoch kütt is janz Rösrath jeck un doll. Fotos: KurpsWenn dr Zoch kütt is janz Rösrath jeck un doll. Fotos: Kurps
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Wir sind für Euch da! In Rösrath, Overath und Wipperfürth.

wester-mode.de  � modewester  � wester_mode_schuhe 

An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

„Tattoo Art Forever“
Neues Mitglied bei „Gemeinsam für Rösrath“

Die Tätowierer „Nickie“ undDie Tätowierer „Nickie“ undDie Tätowierer „Nickie“ undDie Tätowierer „Nickie“ undDie Tätowierer „Nickie“ und
„Andy“ entwickeln auch eigene„Andy“ entwickeln auch eigene„Andy“ entwickeln auch eigene„Andy“ entwickeln auch eigene„Andy“ entwickeln auch eigene
Tattoo-Motive mit künstlerischemTattoo-Motive mit künstlerischemTattoo-Motive mit künstlerischemTattoo-Motive mit künstlerischemTattoo-Motive mit künstlerischem
Anspruch. Foto: KurpsAnspruch. Foto: KurpsAnspruch. Foto: KurpsAnspruch. Foto: KurpsAnspruch. Foto: Kurps

Rösrath (ku). Seit drei Jahren sind
Nicole Rissling und Andreas
Nürrnberg mit ihrem modernen
Tattoo- und Piercing-Studio in der
Hauptstraße 61, wo sie den Tat-
tooliebhabern exklusive Kunst-
werke in vielen Stilrichtungen un-
ter die Haut bringen.
Nicole Rissling ist gebürtige Rös-
ratherin, ihr Geschäftspartner An-
dreas Nürrnberg ist mittlerweile
ebenfalls in Rösrath zuhause.
Sehr heimatverbunden sind sie
glücklich, im Studio in der Stadt-
mitte ihren Service anbieten zu
können. Inzwischen sind sie neun
Jahre gemeinsam selbständig. Für
sie war es selbstverständlich, der
Interessengemeinschaft „Ge-
meinsam für Rösrath“ (GfR) bei-
zutreten. „Uns ist es wichtig, so
einen Beitrag zur Stadtentwick-
lung leisten und hiesige Vereine
fördern zu können, ganz besonders
den örtlichen Karneval“, erklären
beide nachdrücklich.
„Tattoos sind heute salonfähig“,
weiß „Nickie“, „in allen Alters-

gruppen quer durch die Bevölke-
rung. Allerdings bedienen wir erst
ab 18 Jahre.“
In den zwei Behandlungsräumen
arbeiten sie mit hochwertigen Tä-
towiermaschinen, verwenden nur
steriles Einmalmaterial und Far-
ben, die der Tätowierverordnung
entsprechen. „Wir achten konse-
quent auf höchste Qualitäts- und
Hygienestandarts, denn wir ha-
ben auch eine große Verantwor-
tung für die Gesundheit unserer
Kundinnen und Kunden.
Selbstverständlich gehört auch
das Piercen zu ihrem Angebot, bei
dem ausschließlich Titanmaterial
verwendet wird.
„Großen Schwerpunkt legen wir
auf eine ausführliche Beratung“,
erklärt „Andy“. „Wir wollen wis-
sen, wie die Kunden ticken und
was sie wollen. Denn wir möchten
sie mit unserer Arbeit glücklich
machen - und das für den Rest
ihres Lebens.“
Infos über
www.Tattoo-Art-Forever.de
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www.bauerngut-schiefelbusch.de
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Wir sind für Sie da seit 

35
Jahren

400 Damen feierten ein rauschendes Fest

Foto: Henrike WeinsFoto: Henrike WeinsFoto: Henrike WeinsFoto: Henrike WeinsFoto: Henrike Weins

Das Karnevals-Komitee Rösrath
von 2012 e.V. hatte am Samstag
zur Damensitzung in die Aula der
Freiherr-vom-Stein-Schule in Rös-
rath eingeladen und mehr als 400
Damen kamen und feierten ein
fröhliches und ausgelassenes Fest.
Traditionell begann das Pro-
gramm mit dem Aufzug des Rös-
rather Kinderdreigestirns, das die
Gäste für folgenden Auftritt der
Klüngelköpp vorbereitete. Nun
hielt es die Damen erstmals an
diesem Nachmittag nicht mehr auf
den Stühlen. Sie begleiteten text-
sicher die Lieder der bekannten
Kölner Band. Anlässlich der Rede
von Jörg Runge alias Dä Tuppes
vum Land wurde anschließend
unter anderem auch die sehr ak-
tuelle Frage abschließend geklärt,
ob sich die anwendenden Damen
als „lecker Mädche“ sehen und
auch so angesprochen werden
wollen, was diese dann per Ak-
klamation bestätigten. Von Dave
Davis als „Motombo“ wurden die
Damen anschließend weiter launig
unterhalten. Mit dem Einmarsch
der Tanzgruppe Rezag Husaren
und der Ehrengarde Köln zog
auch an diesem Nachmittag der
klassische Karneval in die Aula
in Rösrath ein.
Es folgten die legendären Höhner
und die lecker Mädche tanzten
und sangen aus vollen Kehlen zu
alten und neuen Liedern der Kult-
band des rheinischen Karnevals.
Ebenso gefeiert wurde auch die
Band Lupo und die Veranstaltung
strebte nun ihrem tatsächlichen
Höhepunkt entgegen, als das Rös-
rather Dreigestirn unter Führung von
Prinz Olaf I. mit dem Bauern Matt-
hias und der lieblichen Jungfrau
Matilda den Saal betrat und es die
Damen nun wirklich nicht mehr auf

den Stühlen hielt. Durch die Veran-
staltung führte in bewährter Ma-
nier - und auch das ist bereits Tradi-
tion - die grandiose Sitzungspräsi-
dentin Sonja Merz, die zum Ab-
schluss dem KKR-Vorsitzenden Jörg
Schallenberg noch einmal das Wort
erteilte. Offen war nämlich die Fra-
ge, ob der Umzug der Damensit-
zung an den neuen Veranstaltungs-
ort in der Aula der Freiherr-vom-
Stein-Schule gelungen war, was die
Damen durch tosenden Applaus be-
stätigten. Die lecker Mädche taten
ebenfalls durch ihren Beifall kund,
auch im nächsten Jahr die Damen-
sitzung wieder besuchen zu wollen.
Jörg Schallenberg freut sich mit dem
Vorstand des KKR über drei gut

gelungene, fröhliche Sitzungen
nach der Corona-Pause. „Der Fas-
telovend ist back. Wir sind froh
und dankbar für drei Sitzungen

mit einem fantastischen Rös-
rather Publikum und einer über-
wältigenden Resonanz“, sagt Jörg
Schallenberg. (mrs)
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Politischer Aschermittwoch
Senioren-Union Rösrath

„Übernahme im Landtag“
Die Kinderdreigestirne aus Bergisch Gladbach und Rösrath zu Besuch in Düsseldorf

Der Bürgerbus wird den Fahrbetrieb einstellen
Rösrather Bürgerbus - RöBus e.V.
Fast die Hälfte aller 61 Mitglieder
des Vereins ist am Montag der Ein-
ladung ins Schützenheim in Rös-
rath gefolgt. Anlass waren notwen-
dige Nachwahlen zum Vorstand,
nach dem plötzlichen Tod des Grün-
dungsvorsitzenden, Karlheinz Bat-
zer, kurz vor Weihnachten.
Genutzt wurde das Treffen, an dem
auch die Stadtspitze und die Ver-
treterin des Hauptsponsors, der
Stadtwerke Rösrath teilnahmen,
um die Entwicklung und die daraus
bereits im Herbst auf den Weg
gebrachten Entscheidungen des
Vorstandes zu erläutern und mit

Fakten zu untermauern. Es wurde
erläutert, dass der Verein finan-
ziell zwar noch gesund ist,
allerdings spätestens seit Mitte
des letzten Jahres von der Sub-
stanz lebt. Trotz einiger Anstren-
gungen (u.a. neuer, noch kürzer
getakteter Fahrplan, kostenlo-
se Kennenlernfahrten, Präsenz
auf den Stadtfesten inklusive
Shuttledienste), stagnierten die
Fahrgastzahlen. Die Folge ist
laut Vorstand, dass der vom Ver-
ein und den Kostenträgern dafür
betriebene zeitliche und finan-
zielle Aufwand in keinem Ver-

hältnis mehr zum erzielten Nut-
zen steht. Dies wurde unter dem
Tagesordnungspunkt „Ausspra-
che“ aus dem Bereich der Akti-
ven deutlich.
Die noch im Dezember 2022 auf
den Weg gebrachte Kündigung
des Bürgerbusbetriebes gegen-
über der RVK und die damit ein-
hergehende Einstellung des Fahr-
betriebes zum 31. März fand brei-
te Zustimmung der Mitglieder.
Weiter ging es mit den Ergän-
zungswahlen zum Vorstand.
Wolfgang Bach leitete die Wahl,
in der ohne Gegenkandidaten

Wilfried Lingenberg als neuer
Vorsitzender und Axel Breunsbach
als Geschäftsführer Betrieb ein-
stimmig gewählt wurden.
In seiner Vorschau wies Wilfried
Lingenberg noch einmal darauf
hin, dass der Satzungszweck des
Vereins so gefasst ist, dass die
Einstellung des Fahrbetriebes
nicht zwangsläufig auch die Auf-
lösung des Vereins zur Folge hat.
Einstimmig, bei wenigen Enthal-
tungen, wurde die Aussetzung des
Mitgliedsbeitrages für das nun
laufende Jahr beschlossen.
mrs

Mit einem Dreimol vun Hätze
Gläbbisch Alaaf und Rösrath Alaaf
begrüßte Martin Lucke die bei-

den Kinderdreigestirne nebst Ge-
folge aus Bergisch Gladbach und
Rösrath in Düsseldorf.
Prinz Felix II., Bauer Tom, Jung-
frau Sofie aus Bergisch Gladbach
sowie Prinz Johann, Bauer Colin
und Prinzessin Halina aus Rös-
rath waren in vollem Ornat ange-
reist, um für einen Nachmittag
die närrische Regentschaft im
Landtag zu übernehmen.
Nach einer Führung durch das
Landtagsgebäude und anschlie-
ßender Besichtigung des Plenar-
saals, die auf der Agenda stan-

den, ließ es sich Martin Lucke nicht
nehmen den jungen närrischen
Besuchern persönlich seine Arbeit
als Abgeordneter vorzustellen
und zu erklären, welche Aufgaben
ein Parlament wahrnimmt und wie
Gesetze entstehen. Vor allem aber
herrschte bei den beiden Dreige-
stirnen reges Interesse zu erfah-
ren wie der Alltag eines Abgeord-
neten aussieht und ob heutzuta-
ge im Parlament mehr zu tun sei
als früher. Lucke war es ein Anlie-
gen, auf die Wichtigkeit des tradi-
tionellen Karnevals in unserer

Region hinzuweisen: „Karneval ist
Kulturgut und Teil unserer regio-
nalen Identität. Hier verbindet
sich Brauchtumspflege mit Ver-
einskultur, was ein wesentlicher
Bestandteil einer aktiven Bürger-
schaft ist. Dieses Gut muss ge-
hegt und gepflegt werden. Als
Garant hierzu dient die Nach-
wuchsförderung der einzelnen
Karnevalsvereine sowie die Mög-
lichkeit im Kinderdreigestirn die
Regentschaft der Stadt zu über-
nehmen“.
(mrs)

Am 22. Februar begeht die Seni-
oren-Union Rösrath im Wöllner-
Stift ihr erstes Politisches Ge-
spräch im Jahre 2023, mit dem
neuen und alten gewählten Vor-
sitzenden Peter Schöll. Eingela-
den werden in erster Linie die
Politiker der Stadt Rösrath und

des Rheinisch-Bergischen Krei-
ses, um mit den Bürgern der
Stadt bei Kaffee und Kuchen zu
diskutieren. Themen aus dem
Bereich Rösrath können von al-
len Bürgern der Stadt, die hiermit
herzlichst eingeladen sind, an-
gesprochen werden. Wir freuen

uns auf eine lebhafte und inter-
essante Diskussionsrunde bei frei-
em Eintritt, so Peter Schöll.
Damit der Kuchen reicht, wird
eine kurze Anmeldung telefonisch
erbeten unter der Telefon-Nr.
02205 - 919 22 04
(mrs)
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Entspannt wohnen
unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der
Bauhausarchitektur
In Neubaugebieten tauchen in den
letzten Jahren wieder vermehrt Häu-
ser mit kubischen Formen und Flach-
dach auf. In ihrer Geradlinigkeit er-
innern sie an die Architektursprache
des Bauhauses. Ergänzt durch ex-
klusive Ausstattungs- und Gestal-
tungsdetails wie eine große Fenster-
front oder eine Dachterrasse ste-
chen diese kubischen Häuser in so
mancher Nachbarschaft eindrucks-
voll hervor. Für den Holz-Fertigbau
waren die Ideen von Bauhaus-Grün-
der Walter Gropius nicht nur archi-
tektonisch prägend: schlichter Funk-
tionalismus und Rationalität sowie
die Kombination aus kunstvollen Ge-
staltungsideen und standardisierten
Bauteilen aus seriellen Produktions-
verfahren - eine Mischung, die sich
die Fertighausbranche bis heute
zunutze macht, um individuelle

Häuser nach einem Setzkastenprin-
zip zu entwerfen. Dabei wird der Setz-
kasten immer größer und vielfälti-
ger. „Die Bauhausarchitektur ist nur
eine von vielen Planungsgrundlagen,
auf der Fertighaus-Bauherren ihre
persönlichen Wünsche und Vorstel-
lungen vom Traumhaus heute in die
Tat umsetzen können“, erklärt Fabi-
an Tews, Sprecher des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau (BDF).
Aber warum ist gerade die Bauhaus-
architektur bei Bauherren wieder so
beliebt? „Weil sie zeitlos ist“, glaubt
Tews. Zum einen könnten reduzier-
te kubische Gebäudeformen einen
willkommenen Gegenpol zur Reiz-
überflutung und Komplexität ei-
ner schnelllebigen sowie weitrei-
chend digitalisierten und globali-
sierten Gesellschaft darstellen.
 (BDF/FT)
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Tipps für Berufseinsteiger nach der Arbeitspause
Personaldienstleistung ist für vie-
le Firmen inzwischen zum wichtigen
Instrument der Personalplanung
avanciert. So lassen sich
beispielsweise Auftragsspitzen mit
dem Einsatz von Zeitarbeit flexibler
und schneller bewältigen, Engpässe
im Personalbereich werden durch
geeignete Mitarbeiter überwunden.
Zudem stellen Personaldienstleister
Unternehmen auch ihre Fachexper-
tise im Bereich der Personalvermitt-
lung zur Mitarbeiterrekrutierung zur
Verfügung.
Doch was sagen die Beschäftigten
selbst dazu? Wie sehen sie aktuell
die beruflichen Möglichkeiten, die
sich ihnen durch Zeitarbeit und Per-
sonaldienstleistung eröffnen? Kön-
nen Personaldienstleister bei einem
Wiedereinstieg nach der Arbeitspau-
se helfen?
Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher WiedereinstiegWiedereinstiegWiedereinstiegWiedereinstiegWiedereinstieg
mit Zeitarbeitmit Zeitarbeitmit Zeitarbeitmit Zeitarbeitmit Zeitarbeit
Die Wahrnehmung der Personal-
dienstleistungsbranche hat sich auch
auf Arbeitnehmerseite in den ver-
gangenen Jahren deutlich gewan-
delt. Die Bewerber haben inzwischen

gemerkt, dass Personaldienstleis-
tung mehr ist als Zeitarbeit. Die
beruflichen Perspektiven würden
von klassischer Arbeitnehmerüber-
lassung bis zum Beispiel zur Ver-
mittlung in eine Direktanstellung
reichen.
Neue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammeln
Die Zeitarbeit hat sich in der Tat in
den vergangenen Jahren als kon-
stanter Jobmotor im deutschen Ar-
beitsmarkt erwiesen. Sie ist aus der
heutigen Berufswelt nicht mehr weg-
zudenken. Ein Grund für die erfolg-
reiche Entwicklung der Zeitarbeit ist
zum Beispiel die weiter zunehmen-
de Flexibilität der Arbeitnehmer. Zahl-
reiche deutsche Arbeitnehmer su-
chen ganz gezielt nach neuen, ab-
wechslungsreichen Beschäftigungs-
modellen. Sie seien mobil und möch-
ten Berufserfahrungen in verschie-
denen Branchen sammeln.
Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete VVVVVerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzen
Die Vorteile der Personaldienstleis-
tung liegen also nicht nur auf der
Seite der Unternehmen. Wer bei
einem Personaldienstleister einen
Arbeitsvertrag unterzeichnet,

bekommt den im Regelfall auf un-
befristete Zeit. Wenn im Rahmen
der Arbeitnehmerüberlassung ein
Kundeneinsatz endet, ist nicht auto-
matisch auch das Arbeitsverhältnis
beendet. Dann gehöre es zu den
Aufgaben des Personaldienstleisters,
geeignete Folgeeinsätze bei ande-
ren Unternehmen zu finden. Tarifli-
che Bezahlung sowie alle gesetzlich
geforderten sozialen Absicherungen
wie Urlaubsanspruch oder Lohnfort-
zahlung im Krankheitsfall gebe es
ebenfalls.
Unterschiedliche Firmen kennen lernenUnterschiedliche Firmen kennen lernenUnterschiedliche Firmen kennen lernenUnterschiedliche Firmen kennen lernenUnterschiedliche Firmen kennen lernen
Wer sich für Zeitarbeit entscheidet,
dem stehen heute alle Türen offen.
Die Chancen für Arbeitssuchende
sind groß. Bei jedem Einsatz werden
neue Erfahrungen gesammelt und
Einblicke in die unterschiedlichsten
Arbeitsbereiche und Betriebsabläu-
fe gewonnen. Zeitarbeit erhöhe des-
halb vor allem auch die Perspekti-
ven von Berufseinsteigern auf dem
Arbeitsmarkt. In vielen Stellenange-
boten würden mindestens zwei bis
fünf Jahre Berufserfahrung erwar-
tet. Diese Berufserfahrung sammeln

Einsteiger in ihrer Orientierungspha-
se durch Zeitarbeit in unterschied-
lichsten Bereichen und lernen dabei
diverse Firmen kennen. Zeitarbeit
ist heute attraktiv für alle Arbeit-
nehmer - nicht nur für Jobsuchen-
de oder Menschen mit relativ
niedriger Qualifikation.
Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-
tung nutzentung nutzentung nutzentung nutzentung nutzen
Wer über Zeitarbeit den Wiederein-
stieg in den Beruf, zum Beispiel nach
einer Arbeitspause, anstrebt, wird
kompetent betreut. Personaldienst-
leistungskaufleute sind die Experten,
wenn es um die Vermittlung geeig-
neter und passender Mitarbeiter in
Unternehmen geht. Sie müssen sich
etwa in rechtlichen Fragestellungen
wie etwa dem Arbeitnehmerüberlas-
sungsgesetz auskennen. Darüber hi-
naus sind vor allem kommunikative
Fähigkeiten, Menschenkenntnis und
soziale Kompetenzen gefragt. Die
Ausbildung steht Bewerbern aller
Schulabschlüsse offen - ein mittlerer
Abschluss oder die Hochschulreife
sind von Vorteil.
(Ratgeberzentrale.de)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung.
Tel. 02205/9478473.
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Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205/9049150

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath (Hoffnungsthal), 02205/1323

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln (Rath), 0221 861050

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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